
Kommt Catinella arenaria (Gastr. Succineidae) 
im Binnenland vor?

V o n  H . A n t

H errn  P ro fe sso r D r. W a lth e r Em eis zum  75. G eb u rtstag  gew idm et

U n te r den B ernsteinschnecken  (S uccin eid ae) ist Catinella arenaria  (B o u ch ard -C h an -  
te reau x , 1837) eine recht seltene Erscheinung. D ie A rt äh n elt Succinea oblonga  
D rap arn au d , 1801 und ist sicherlich frü h er h äufiger d am it verw ech selt w orden . D ies  
geschah frü h er u m so m eh r, als einm al w en iger gen au  d eterm in iertes V ergleich sm aterial 
vo rlag  als heute und zu m  an dern  die A rte n  schalenm orphologisch  seh r ähnlich sind. 
Z eitw eilig  w urde Catinella arenaria sogar n u r als V a rie tä t vo n  Succinea oblonga  b e­
trach tet (Geyer 1927, M ermod 1930). A b er auch in n eu erer Z eit sind V erw echslun gen  
m öglich gew esen . Jaeckel jun. m eldete 1938 zahlreiche Fundp u nk te von  der O stse e k ü ste : 
Bachschlucht der A bb ru chk üste zw ischen B ockholm w ik  und L an g b allig au ; leicht quelliges  
G elände am  S tran d  bei G lü ck sb u rg-Q u ellen tal; Lehm kliff bei A lten h o f (E ck ern förd er  
B ucht, m ündliche M itteilu n g  von  A . R e m a n e ); ü berrieselte  L ehm w änd e der S teilküste  
bei D än isch -N ien h o f; A b rau m  der K iesgru be bei Laboe -  n ahe am  S tra n d ; M au erw erk  
des S p errfo rts  am  S tran d  G ründe bei L a b o e ; Schlam m quelle an  den L eh m h än gen  ü ber  
dem  S tran d  bei K o rü g e n ; Schutt des g esp ren gten  Fo rts  K orü g en  bei M ö lte n o rt; S tra n d ­
w eg bei M o lte n b o e ; L ehm w änd e am  S tran d  bei M ö lten o rt-S eeb lick ; R itzen  des L eh m ­
kliffs am  S tran d  K itzeb erg -H eik en d o rf. Boettger (1939) b ezw eifelte diese A n g ab en  
und bezog sie alle au f Succinea oblonga. Bei Jaeckel jun. (1957) findet sich auch keine  
A n g ab e m eh r fü r die O stseek ü ste .

A n  der N ord seek ü ste  k om m t die A rt dagegen  an einigen P un k ten  vo r (vgl. A nt 1963, 
K arte  18). D aß sich u n te r den älteren  A n g ab en  neben  Succinea oblonga  auch echte  
Funde vo n  Catinella arenaria verb erg en , m ag ihr V o rk o m m en  in der E ck ern fö rd er B ucht 
verdeutlichen , vo n  w o sie von  Jaeckel jun. (1938) an gegeb en  w urde und vo n  m ir selbst 
1958 b e stä tig t w erd en  k o n n te  (Ant 1963) (A bb . 1 ). D a die A rt vo n  Succinea oblonga  
n ur an atom isch  sicher zu tren n en  ist, sind n u r an atom isch  gep rü fte  Funde fü r V erb rei­
tu n g san gab en  zu verw erten . Eine K o n trolle  der S u ccm eß -P op u lation en  an  der O s ts e e ­
k üste scheint d ah er dringend w ü nsch en sw ert. Es ist an zu n eh m en , daß sich evtl, einige  
der A n g ab en  vo n  Jaeckel jun. (1938) b estä tig en  lassen .

Für das B in nen land  finden sich einige ältere  A n g ab en , die ab er durchw eg d er Ü b e r­
p rü fu n g  nicht stan d geh alten  h aben . A m  b ek an n testen  und in die L ite ra tu r ein gegan gen  
sind die Funde von  Bütikofer (1920), der die A rt vo n  m eh reren  Fu n dp u nk ten  aus der 
Schw eiz oberhalb  1600 m  m eld et (V al N ü glia , 2 0 0 0  m ; G iu fp lan , 2 1 0 0  m ; Piz C h avail, 
2200 m ; P rasp ö l, 1650 m ; Lü, 1918 m ). B ezeichnenderw eise liegen die Fu n dp u nk te von  
Succinea oblonga  alle tiefer. H ierb ei d ü rfte  es sich zw eifellos um  eine H ö h en fo rm  von  
Succinea oblonga  geh an delt haben .

Einige ältere  A n g ab en  fü r das V o rk o m m en  im  B in nen land  finden sich bei Pfeiffer 
(1848) : „p rop e B ünde (P h ilip p i); v ar. ß, quae huc referen d a  m ihi vid etu r, p rop e W e s te r ­
h o f in vicinis G ö ttin gae  le g i/ ' D ie m eh r als 1 0 0  Ja h re  alten  A n g ab en  lassen  sich h eute  
nicht m eh r ü b erp rü fen . A uch S am m lu n gsm aterial liegt h ierzu  nicht m eh r vo r. U m  so 
w ichtiger erscheint m ir die M öglichkeit, eine an atom isch e Ü b erp rü fu n g  ein er rund  
1 0 0  Jah re  alten  A n g ab e vo rn eh m en  zu k ön nen .

105



Abb. 1. Genitalapparat von Catinella are­
naria; Eckemförde/Ostsee.

Abb. 2. Genitalapparat von Succinea oblonga 
(rötliche Schalenvariante); Minden-Haus- 

berge/Weserufer.

Schmidt m eld ete 1 8 5 7  Succinea arenaria fü r die U fe r  der W e s e r  in der M in d en er  
G egend („ g rö ß e r, bauchiger, bräu nlicher als die fo lgen de A rt  [ =  Succinea oblonga], 
auch nach O . G old fu ß 's b rieflicher M itth eilu n g  nie w ie diese m it K o th ü b erzu g  b ed eck t")  
(Schmidt 1 8 5 7 ) .  E tw a 5 0  Ja h re  sp äter sam m elte  C . R. Boettger E xem p lare  der A rt  an  
der gleichen Stelle und  b estim m te die T iere  als Succinea arenaria („ W e s e ru fe r  bei 
H au sb erg e  bei M in d en , C . B o e ttg e r 1 9 0 8 ,  S enck en b erg -M u seu m  F ra n k fu rt am  M ain  
N r. 1 0 7 1 6 6 / 4 " ) .  W ied eru m  fa s t 5 0  Jah re  sp äter sam m elte  ich im  Ju n i 1 9 5 4  bei H a u s­
b erge  an  der P o rta  W e s tfa lica  am  W e s e ru fe r  zw ei E xem p lare  ein er Succinea-Art, die 
durch eine rötliche Schale geken nzeichn et w aren . D a ein T ier lebend gesam m elt w u rd e, 
k o n n te  das T ie r an atom isch  u n tersu ch t und au f seine A rtzu g eh ö rig k eit g ep rü ft w erden  
(A bb . 2 ) . Es zeigte  sich, daß das T ier ein w an d frei zu Succinea oblonga  geh ört. W e n n  
auch schon v o n  vo rn h erein  an gen om m en  w erd en  k o n n te , daß es sich k au m  um  die 
K üstenschn eck e Catinella arenaria h an d eln  w ü rd e, ist h ierm it doch nach gew iesen , daß  
bei Succinea oblonga  rötliche Schalenm odifikationen  V orkom m en, die sch alenm orph olo­
gisch Catinella arenaria ähneln . G leichzeitig v erd ien t festg eh alten  zu  w erd en , daß hier  
eine h u n d ertjäh rig e  K o n sta n z  einer Succinea-P op u latio n  vo rlieg t, die sich durch ein 
b esond eres M erk m al (rötliche Schalen) auszeichnete.

A ls B iotop  k om m en  fü r Catinella arenaria in F ra g e : Salzw iesen , feuchte Senk en  der 
D ü n en , B rack w assertü m p el, ü b errieselte  K liffs (Jaeckel jun. 1 9 6 2 ) .  Jaeckel sen. ( 1 9 6 5 )  

fan d  die A rt  au f B ork u m  zw ischen B estän d en  v o n  Salix repens und verschiedenen  
Car ex- A rte n , vorn ehm lich  an  offenen S tellen  m it feu chtem , m o origem  Boden.

Catinella arenaria v e rh ä lt sich hinsichtlich ih rer V erb reitu n g  w ie an d ere  S tran d ­
schnecken u n te r den B aso m m ato p h o ren , die v o r allem  an den K ü sten  W e ste u ro p a s  v e r­
b re ite t sind und sich in  der K ü sten zo n e o stw ä rts  erstrecken . In ih ren  V e rw a n d tsch a fts ­
b eziehu ngen  w eist sie nach W e s ta frik a  (vgl. Boettger 1 9 3 9 ) .
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